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Man abonniert
jederzeit für nur Fr. 3. jährlich auf den

Controlleur
finanzieller Ratseber für jedermann reichhaltiges Monats-
blatl für Prämienlosbesitzer. Unentgeltliche Beteiligung
rler Abonnenten an 40 Ziehungen, speziell für sie beim
Notar deponierter, erstklassiger Staatslose. 41-2

Uéberdies erhält jeder Abonnent eine Supplements-
Xummi'i' auf ein Freiburger 20 Er. Los zugeteilt und
damit die Chance, im Glücksfall fiir sich allein

100,000 Franken
oder sonst einen Treffer in der Ziehung von 1902 zu gewinnen.

Krauer, Schoop & Co., Zürich I,
staatlich konzessioniertes Bankgeschäft.

Spezialität : An- und Verkauf, sowie Kontrolle von Anlebenslosen.

I

für alle licleuchtungsarten

Bilder
in grösster ftiijwafJT

Frs. 1.25.
Photogr. Vergrösserungsapparate

Kräftigungsmittel
Herr Dr. med. Baer, Distriktsarzt in Oberdorf 1.Württemberg)

schreibt: Ich habe Dr. Hommel's Haematogen vielfach
angewandt und finde es besonders bewährt in der Rekonvalescenz
nach Infektionskrankheiten, bei Blutarmut und vor Allem bei
beginnender Lungenschwindsucht. Im Anfangsstadium der Tuberkulose

verwende ich das Mittel ausschliesslich."
Herr Sanitätsrat Dr. med. Nicolai in Grcussen (Thüringen):Ich kann Ihnen nur wiederholen, dass Ihr Haematogen

speziell bei Lungenschwindsüchtigen von ausgezeichnetem und überraschendem
Erfolge war. Ich werde cs gerne empfehlen, da die Empfehlung
aus meiner vollen Ueberzeugung stammt. u Depots in allen
Apotheken. 1-7

Nicolay & Co., Zürich.

i

Emmenthaler Käse 1 " Quali,ät

Qnonûn I^ÖCÜ am Stück oder gerieben, für Suppen,
OctCS.1 IV>Ï lT\aoC Maccaroni, Risotto etc. s-13
89 26 Rahmkäschen und Tilsiter
in kleineren oder grösseren Posten empfiehlt in bester Qualität und zu billigsten "reisen

Dr. N. Cerber's Molkerei, Zürich III.

FecMboden-Ärtikel
Mensur- und

Parade-Ausstattungen,
Couleure und sämtliche

Dedikations - Gegenstände

fertigt als Spezialität
Emil Lüdke, vorm. Carl Hahn 4 Sohn,

JENA 4
älteste und grösste Studenten-Utensilien-Fabrik

Deutschlands. 9-26
Cataloge gratis. Goldene Medaille.

Bestellungen nimmt entgegen
Frau B. Spörri-Röbelen, Zürich

mittlere Bahnhofstrasse 64.

SÄSeiden
jeder Art: Harnröhren- und Blasenleiden,

Geschwüre und deren Kolgen,
ftüokenmarkszemiuung, Ùesehleehts-
Nervenschu äche In jedem Stadium u.
Alter, Kolgen nervenzerstörender
Leidenschaften etc. heilt auch brieflich
das weltbekannte, spezialärztliche Institut von
Dr. Rumler in Cenf 236. Quai du Lémann 3.
Neue, selbst in verzweifelten Kaller
bewahrte Heilmethoden. Sprechstunden13 Uhr taglich. Anf vorherige Anmeldung
persönliche Beratung /.u jeder Zeit.

'ahngebisse, Gold, PlatinZi kauft 38-6
N ü che m-Leuthold, Zürich I

Schweizerhofgasse Nr. 3, Limmatquai

photos lür Kunstfreunde, schöne
Pariser Originale in bester
Ausführung. Illustr. Katalog

nel>st Kahlnets oder Stcreosi-np,
gut gewählte Sendungen, ä Fr. 3.50, 5.
10. Bücher In allen Sprachen. 1*21-13

R. Cennert, 86 N, Fbg. St. Martin. Paiis.

[ Sn sparsamer Jbgta^SfÄÄ
4 mit feinen iîorperfrâften. GSbenfo mie mon nuf ßrbattiing unb (Sr=
S näbrung beë erftcren bebndit fein foll, in nodj erhöbterem jjîafje ntuf;
p mau bie (Srl)altiuig feiner Giefunbfjcit fid) angelegen fein laffen; benn
H nur ju oft (jetjt mit beut SBerluft beSfetben auch .Sab unb ©ut ner=

' loren. 'JJJait ipefuliere nie auf feine fräftige tf'ouftitution ; roieber
ftuttlidjc ilùtnu ftürjt, bem bie iSflrmer bu§ ÜRarf zernagen, io fann
cht anfäuglid) gering geaditeteS Seiben bie robufteftc ©cimtbfett für
immer jcMtören. SBer felbft bei ben fletnften Srfdjüfterringtii berfelben
fofort bae ©leidjgeroid)t roieber bcv.utftcllen iudit, roirb reieblid) bajür
bctol)nt unb fid) îpater guätenbc, über nutjloie ©clbfluornjürre «rfnaren.
©crabe auf beut großen ©ebtetc ber Jungem unb $äl6tränfbeiien
bulbigcn biefe, befonbers in ber x'lnfanpejeit, einem fträflidieu Sid)=
gebenlaffeu, oljne ju bebenfen, bafi biefe Seiben nur ju oft bie ©nt«
ltel)ung ber l'ungenfdjrombfudit, bic fo jaf)lreid)e Opfer forbett, bc=

günfttgen. p,u ben jfranfbeiteu, bie roegen ihrer £>eimtütf'e befonbere
SBeadjtung »erlangen, gefjört aud) bic in ©uropa cpibemifdi gerootbeue
3nPuei»ia, bte haupffädjlidi gefäbrlidic 2fffeftionen ber 2ltmungSorgaue
prucfläßt. £>crr ©ruft 5H> ei beut ann in Sie beu bürg a. £>. Ont
in beut oott Iljm in ben .fpanbcl gebraditen ruffifdjen .fnötcrid)=^nift^
ttjee für aUe bieic uorfjin ermahnten ÄranfljeitScrfdjeinuitgcit ein
ttnfeblbarcë DJÎittct geboten ttnb nerfenbet graltö unb franfo etnei8i'o=
idjüie, in ber etngeheub bie ihiroeiibiingsioeife biefco rübmeub aner=
fannten îhee'ê bcfdjriebcn ift.

Um ben Jßnttälten beu Sejug biefer ^flanje in roirflidj edjter
Sonn ju eruiöglidjen, oerienbet £>etr (Srnft SBeibemann ben Uno-
tertditfiee in ^arfeten à 2 i\vanc6 burd) fein ©cneralbcpot, bic ©reifem
2lpotl)efe bes Ajerrn äUfreb ©djntibt, 33afe(, nad) allen Orten ber
©djroeij. 3ebe§ paefet trägt eine ©djuhmarfc mit ben Sudjftöte«
©. 23. unb finb biefe, foroie SSeibemannö ruffiidjcr Jtnöterid) patenta
nmtlidj gefd)ül3t roorben, fo baf? fid) Sieber uor rocrtfjlofcn 3eaa>
af)inungcn fdjütjcn faun. 19-3

Empfehle meine längst bekannte grosse
Auswahl in 3V~ Masken-Kostümen für
Damen und Clown für Herren zu billigen
Preisen. Frau Ww. SCHMID. Napfgasse 2.
II. Stock, ZÜRICH I. 37-2

Erfindungs-Patente
Muster- u. Markenschulz durch das Patentbureau

J. AUMUND. Inn.. ZÜRIch I. Werd-
mühlegassc 17 p. (Bahnhofstr.). 34-12

L *Va PHOTCPHOTOllTHOCRAPHIF.

ZÜRICH. IIIU.EliRjbct-K'iistria'

-TW Photograph, nach lebenden Mo-
M/*|_dellen. für Künstler. 100 kleine

J B Vl~Pnotograph. u. 2 Cabinet genen Vor-
einsendg. v. 5 Frs. (auch ßriefm.)

111-12 S. Recknagel Nachf., München I.
Einz. wirkl. kiinstl. u. schönste Col Oril. .-Atifng.

fGRÖSMES SPECIAt

Repariren
von Schmucksachen in

Phantasie-, Trauer-Bijouterie, 42-5

Ballfächern und Nipp-Gegensiänden,
wie v. Uhrenschalen, Brillen, Zwickern.

Broschen-Nadeln à 20 Cls. - Vergolden u.
Versilbern, Prompte Bedienung. Bill. Preise,

M. Ed. Müller. Gold- und Silberarbeiter,
Gemeindestrasse 53, Zürich V (Hottingen).

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à 4, 5, 6 und 7 Fr.
per Dutzend 6-52

Aug de Kennen,
Zürich X.

./t'à'^e/t klii- nui' F. jiUu Iii'Ii nui' den

DM- Oonîi-olleur
tinon^ielli>ilìalgel>er süi ^'ec/e/'niann rsiel>!>alliges VIonats-
!>!uN !>ìr /ìï?»i>7//»«des^t^ei'. l/nentKc?7t/r'<?7io l^>N>i!i^un^
cler ^.l^onnvnten an 40 ^5re/i»nFen, speziell sür sis deim
Xotnr «leponierter, erstklassiger ^luatslose. 41-^

l'eiierclies erliâlt jôcisr Abonnent sine 8»pplements-
Xumrn<>r ant sin ^èrbttk'.^e?' 20 ^5^. /c>« /.i!^>>l>>>Il ui>>!
ctamiì «lis Itianee, im Llüekstall /«'i> src?/i a//erri

100,000 ^rsnlcen
ocier soiist eiiieir 'i'refker in ,isr /ieliung vcin 1902 ?.u gewinnen.

Kl-auei-, 8ekoop â Lo., ?üpiel. l,
slaailiel> konzessioniertes Oankgeseliàtt.

8pe!isliiài : à- uvu Vàul, sovik Kontrolle von ànledensloseii.

in graste,- F?u5ivahl

1.25.

Herr Dr. mecl. kser. Distriktsarî^t in llbecclorl i XVürttemIierg)
senreiot: ^leii liade Or. liommel's ilaematogen vieltaeli ange-wanclt uncl lincls es desonclsrs bewâlirt in cler iìekonvalesesn?.
naeli Intvktionskrankkeiten, bei Olutarmul und vor Allem bei
beginnender I.ungenscliwinllsuclit. Im .-Vi>Mii^>-ln>imin >>^r l'uder-
kulose vsrwencle ielr cias iVüttsl ausseltliesslieli.^

Herr Lanitätsrat Dr. mecl. nlioolsi in IZreussen <'t"tiüringen> :

Ic Ii kîrnn Urnen nur wiecierliolen (lass Ilrr Haematogen
speiioll bei I.ungsnseliwinclsücntlgen von suLge?e!cbnetom uncl überr-isclienclem
Erfolge war. teil worclo es gerne empfelilen, ,la clie Lmplelilung
aus meiner vollen Ledei^eugung stammt.'' Oepots in allen
^pottieken. 1-7

»lieolsv St Co., lürioli.

^ «à am 8tücl< olisr gerieben, tür 8uppen,IVI I »ì»S^? IVIgccaroiil, fìisotto à. 3-13

in kleineren ocier grösseren Posten emplieblt ln bester yualità't unci zu dilligsten "reisen

Or. 1^!. Oelber s «Vlollcefei, Z^ürie^ «II.

?eentb0äön^
lVIensur- uiill

Pgrgclö-Au88wtiungen,
couleure uncl sâmtlià

lZeclilcstions - lZegenstsncie

fertigt als Spezialität
I-Mil I.ülil<ö, V0M. «Äll öiidll cî

^ ^e»ll» 4
àitestv unii grösste Stulienten-Utensilien-l^sdril-

lleutscnisniis. S-2K

Càioge grstis. Koiclene Mecisiiie.

kestellungsn nimmt entgegen
r'l'su k. Zpôl-i-i-sîôbelen, lüriel.

mittlere Zalinliotslrassv 64.

secier ^r>: Ilzirnrülii'en- uncl Itinsen-
Isiclsn, tîe>ic'i>n iiro un>l <lt'csn ?c>lMi.
Iiü< l<enm!>cli>i/.>?ci iitlu»?, t>es< NlevNts-
>Isi-vei>8c.->^và<-l!o jn leclsni ^ncrlium u.
^ller, I-V»Ixs» nscvsnxsr^türsnclsr Lei-
>Isii8>:I>!>tten on-. Iioill nucli drieNioN
il-i-i weltbeksnà. spe?is!âr^t!!cne lnstitut vonvr. kumlsr ln Lsnt 236. yuzl >iu tèmsnn 3.
rteue. »sllz«t in veri«elielte» ?âllsr Ks-
vvâNcts ttöilrnsliicxwn. 8pcs> i>8kuncisnl 3 VNr l->^li> Ii. ,V»t «ornerlge »nmelöung
nec«>inli>'l,k IteratuN^ /.u jecler /^sic.

^ ^ ku>ii!
»Illc:tisni->.sutti<>IcI,?üric:r> I

8eiiv^el?sriiofgssse !>Ir.3. l.immstc>usi

tüc Kunülsi-eunclö, scliöng
l'àri^er o^iAinals in lissier
^ustüliriin^. Illustr. X-ilu-

>>>^ iivi>»i Kîilnnc-is oclei- 8n ce>^s> tip.
^ur ^««îiiilts 8sn<>nn^'sn. à >'r. 3.äi1, 5.
1». Nu«t>sr ln allen Hpr.'l^Iisn. s21-l3
kî. OsNNvrt, X. rvg. 8t. »sriin. k>mis.

» mit scincn Körperkräftcn. Ebenso Ivie man auf Cihaltimn nnd Er-
nähruiig des ersteren bedacht sein soll, in noch erhöhtcrcm Maße muß

> maii dic lnbaltung seiner Gesundheit sich angelegen sein lassen; denn
V nur zu oft geht mit dem Verlust desselben anäi Hab und Gut ver
v Ivren. Man spekuliere nie auf seine kräftige Konstitution: ivie der

stattliche Mann stürzt, dem die Würmer das Mark zernagca, w kann
cin ausanglich gering geachtetes beiden die robusteste Gesundheit für
iinnnr zc>iiören. Wer setbst bei deii kleinste» (5rschülterungcn derselben
sofort das (Eichgewicht wiedcr lieru>stc'llen sucht, wird reichlich dnjür
bclohitt und fich ipätcr anälendc, abcr nntzloie Sclbstvorwüiie ciiparcn.
Gerade ans dem großen Gebictc der Lungen- und Hal5klantbeitcn
huldigc» vicle, besonders in der àfanaszeit, cinci» sträflichen Sicli-
gehciilassc», ohne zu bcdenkcn, daß diese Leiden iii>r zn oft die Enl-
Itehung dcr Luugenschivindsuclit, dic so zahlreiche Opfer fordert,
begünstigen. Zn den Krankheiten, die wegen ihrer Heimtücke besondere
Bcachlnng verlangcn, gehört auch die in Europa epidemisch gcivoidcne
Influenza, die hauvtfächlicb gefährliche Affektionen der Atinungsorganc
znrückläizk. Herr Ernst Weidcmann in Liebenbnrg a. H. hat
in dein von ihm in den Handel gebrachten russischen Knöterich-Brustthee

für alle dieic vorhin crmahnten Krankheitserscheinungen ein
nltsehlbarcs Mittel geboten und vcrscndct gratis und sranko eine
Broschüre, in der eingehend die àweiidimgàweisc dicsco rühmend
anerkannten Thee's beschrieben ist.

Um den Patienten dcn Bezug dieser Pflanze in wirklich echter
Form zu ermögliche», versendet Herr Ernst Weideniann den Knö-
terichthee in Packeten ü Francs durch sein Gcneraldcpot, dic Greifcn-
Zlpotheke des Herrn Alfred Schmidt, Basel, nach allen Orten der
Schweiz. Jedes Packet trägt eine Schutzmarke mit dcn Buchstaben
E. W. und sind diese, sowie WeidemannS rassischer Knöterich patent-
amtlich geschützt worden, so daß sich Jeder vor werthloseu
Nachahmungen schützcn kann. 19-3

l^mplenle meine langst delcsnnto grosse
kuswslil in HW?^ lVlssken-Kostümen lür
llsmen uncl Llown tür Herren ?u billigen
preisen, prsu W^v. LLUlVIIl). l^splgssse S.
ll. 8ioc>>, 2vNlc>t I. :!7 ^

tVIustor- u. nlsrlcenscliut! clureti ciss Patent-
bureau I. àtllVIUnlII. là. ?lllîlc>> l. Werä-
mülilegssse 17 p. (lZàbolstr.). 3l-l2

lV >^ ?«orcPli070tllii0c!i?/>,plt>5.

^lïkîien.inU.Li>s^ivi^n>lrI2^

"Z-M ^ pkoiogrsoii. nscli lsdsncisn lülo-
R»D/îIcIeNe!i. für XünsNer. IM kieine^ »^»"puot»grsfli>. ».SOadinetgenenVor-

einssliltg. v. S ?rs. (suci, 8r!eim.)
1 >i->^ S. ksOknsss! dlsc-iic., iviunoiisn I.
ein?, vvirki. kiinsti. ». scliülisie Loi Nril. .-Auing.

i'Ki?(iMics 5iîci5.i .<.ilvrs^.!.r>iâ. à

F^epàii von 8chmuel<8gchLn in

lV tìiilà-, IiÄUki'-lZPlllöi'le, ^-5Il àllsàedêi'ii uni! ^ipp-KsMsîâà,
v.llki'eiislîliàleii, knüöil, ^iciiSsii,

Li'08etieii-I'lîll!ôlii à M lì - Vô^ollleii u,
VlZssiloei'ii, pimple kêlliMuiiZ. kill, peizise.

!VI. Lö. lVIiillsr. Kolli- tincl zûdôl'àizjlki',
kemeilllleslrässö 53^ Zürich V <ilglliiizen>.

psrisor

Is. Voriug-yuslitàt
vsrsencîst Irsnlco geg. Xaelinanms
ocler IVIartcen a 4, 5, 6 unci 7 k'r.
per Outüsncl 6-S2

^.u^ cts Xsrtusit,
2üriad. I.



Couplets
Der Rheinfall bei Schaffhausen

Urkom. Couplet à 60 Cts-
Das Begräbnis meiner Tante".
Solozcene fnTt Couplets à 40 Cts,
Hat nix, scliad' nix", à 60 Cts.
Die 6 Gebole der Ehe" à 60 Cts.
Kaketen-Couplet" à 40 Cts.
Unglückliche Liebe eines Schusters",

hochkomisch, à 60 Cts.
Jedes Stück kann einzeln gegen
Briefmarken oder p. Nachnahme

bezogen werden.
Katal. nebst Probestück 25 Cts.
durch J. A. Kewley, Zürich I,
27-5 Häringsplatz 3.

Alle Couplets sind mit vollständigem

Text it. Klavierbegleitung.

Vis
heiten, deren Vcrhflung und radikale
Heilung. Preisgekrönt Nach den
neuesten Erfahrung, neu bearbeitetes
Werk, über 300 Seit .viel. Abbildungen.
Wirklich brauchbarer Katbgeber und
sicherster Wegweiser zur Heilung bei
Gehirn- u. Rückenmarks-Erschöpfung,
GeschtechtS-Nervenzerruttung.Folgin
nervenruinirender Leidenschaften und
allen sonstigen geheimen Krankheiten.
Für Fr. 2. - in Ltriefmark. franco zu
bezieh, vom Verfasser Si)ezialarzt
Dr. Rumler in Genf.

C_
in Brillen, Zwicker,

äCäO Operngläser. Baro-
**3Sj^b meter.Thermomet.,
Reiss-Zeuge, Wasserwaagen,
Waagen für Flüssigkeiten,
Photograph. Bedarfs - Artikel

efc. sowie &ËF~ Reparaturen aller
in das Fach der Feinmechanik
einschlagenden Artikel empfiehlt 36-2

H. Burkhardt. Zürich I

Rindermarkt 7.

Der Nebelspalier'
kostet Vierteljährlich Fr. 3.

!«P Tonhalle Zürich I«!
Samstag, den 15. Februar 1902, abends 9

j& Grosser j&

a$ken=
Dekoration: Arrangier
Im blauen Wunder. -

von Zürcher Künstlern.
Jenseits von Gut u. Böse.

Ballmusik: Kappelle des Uli. badischen Infanterie-
Regiments No. 114 Kaiser Friedrich" aus
Konstanz, unter persönlicher Leitung des
königl. Musikdirektors Handloser.

Preisverteilung: An beste Gruppen, Paare und
Einzelmasken.

HF* Eintrittskarten:
Herren Fr. 10. ; Damen Fr. 5. ; Studenten Fr. 5.
sind vom 8. %ehv. ab bei Jtem C- 3- Schmidt, Jaradeqlatz (Cigarren-

3mport)_und }{errn Jcob. "Weber (Gi-
garren-3mport, Sellevue) und uom 13.
Jebruar ab täglich von 1012' -i Uhr
an der Sonhallekasse zu beziehen.
Schriftliche Sestellungen sind an die
^Tonhalle -"Verwaltung zu richten.

Caw 's Safetv -Ä^
Füllfeder

/_ >^ »

Unvergleichliche
amerikanische
Marke.

vi/
S\\

Kein Durchsickern
Kein Eintrocknen kann in

jeder beliebigen Stellung getragen
werden, ohne auszulauten. inuWii|iiiiWijiWiiia»i

In allen guten Papierhandlungen erhältlich. i<!

Man verlange den Katalog pratis und franko vom
Generaldepot, für die Schweiz:

PAPETERIE BRIQUET & FILS. GENEVE.

Praktikol
Erspart

alles Wichsen u.
Blochen der
Fussböden! Konserviert

Linoleum
PrachtvollerGlanz

ohne Glätte!
Gestattet feucht.

Aufwischen
Holzstruktur

sichtbar!
Bei jedem Boden

anwendbar!
Sofort trocken!

Völlig geruchlos!
Grösste

Haltbarkeit!
(Viele Monate.)

Verlangen
Sie Prospekte bei

den alleinigen
Fabrikanten

Lendi&Co.
Fraumtinsterst.17

Zürich I.
Man achte genau auf den gesetzl. geschützten

Namen ..Praktikol-' und die Firma.
da minderwertige Nachahmungen existieren.
Depots: Droguerien: Fleischmann. Konradsirasse

39: Guggenbuhl. Stampfenbachstr. 7:
Gerig. Hottinger Bazar: A. v. Büren in Zürich:
Stahtl-Uzler. Uster.

OtAMPRCNt STRUB

GRAND CREMANT

J3à&

pur J)iiherspieler i
Empfehle mein grosses Lager

vorzüglicher Prim- und Konzert - Zithern
von der weitbekannten Finna C. Tiefen-
brunner in Nlittenwald. Reklame über-
llüssig. Illustrierter Preiscotirant
gratis und franco. Grossie Auswahl
in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc. tjn-
überlreflliche Zithersaiten, sowohl in

s Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probe-
egen Einsendung des Betrages,- portofrei. Konzertsaiten
Primzithersaitèn 25 Cts* Sämtliche Utensilien in reicher

Klang
saiten
30 Cts
praktischer Auswahl.

20-781

Rn Lechleitner's Wwe
Erstes Spezial-Geschäft für Zither

Zürich l, Kuttelgasse 7.

Basler
Versicherungsgesellschaft gegen Feuerschaden

General-Agentur Zürich :

A. Cattiker, Theaterstrasse 14.

17-5

}wHl$U gratis

(35

Ich stopfe
ich! nur mit ber oieluid) ptünr.irten. in nieten S"ôdjter
idjnlen cimiciiilivtcM, foroie non nielen anberen tjerrjcr
ràfienben Stôûeit'fBéftineii empfohlenen Str.tom. Stupf
II. ÏÏScticmnirhinc ..llinpib", beim mil bief.
fjtpparai iit e-3 eine iiueicifûntc Spielerei, oße
iiii jMii4tialte »oitommcnbcii ©topiarbeiten
<tn (Striimpicn, Seinenjeug »c ob mehr ober
metufl« idMbliii't, nirtjt nur fdp.cll, fonbern
nurt: lutmbcndlön glcidimäfiin »ic nen gc
lurut ui.-scr l|cr,initelien. 3ebeà Sebultinb
raan mit biefem p.nn3 fclbft'ianbinen 21«pa.
ta:e (tein S4f)mald)inelttf>eH) fofort tobelloä
arbeiten, $itp P''r Stücf Fr. 4.. <?legen
(fratatbitnd. uon Fr. 4 25 franco. tttach.
uatnttc Fr. 4.50.

Scrioub burtl) baä luvfiinMiand
Chronos, Basel,

S|)»l'-lll>.T" i>.

i

V.

(îouplet8
vei- 8neinfaII bei 8o>iafflisu8en

l^rkom. (Doilpieì à 6V Lts-
^Oss Oegt'àluii.^ meiner l'ante".
!>ol02cLiis mit l 'onplets à 40 Ots,
^Ilnl nix, seliaci' nix", à 6V (üts.
^Die 6 LeUoìe äer l^is" à 60 <2ls.
^Iiakölen-<^o»plel" à 40 Lis. On-
g!iiek!i<:!iel.>ieli<^ ciiies>>eiiiislers",

iioelikomiseii, à 60 t^ts.
Oeries !>lüel< l<g.nn eiii^vln gegen
Oriel'nlurken oclsr p. Xnc linalime

Ue^ogen >ver,!en.
Xài, nebst Orol>ostüo!< 25 t^ts.
<iur> K U. ». Kowl<z>, ^ürioli I,
27-5 llâringspiià Z.

^Vlle Couplets sin>I mil vollstân-
tligLIii IV'XI KinvierllSgleiliiNg.

Keiiirn. u Niiâenmsrkz.i'rscdôpsuiix,

^ Sriîlen, Zwicker.
M ZhL^s Operngläser. Ssro-

meter.IIiermomst..
M kîeiss-^eugs. V/gsssrwssgsn,
WW VVsggen sür r'Iüssigksiism

pliotogrspli. Veosris - Artikel
à. sowie UM" l^epsràren sllsr
in ciss i^scîi cler feinmecbanik sin-
sclil-igsncien Artikel empfisnlt 36-2

ll. kurknarcil. ^iirieîi I

ltinciermsrkl 7.

Der ^sbsiZpàr'
Kostet Vierteljânrlicn fr. Z.

^ Grosser ^
asken-

lvskorstion : /Vl'l'iiNAiei
Im blauen Wuncier.

x i) ^üreker Künstlern.
«lenseits von Lut u. lZöse.

SsIImusilc: Kiippelle «! i < vll.baciiselien Infanterie¬
regiments I^lo. 114 Kaiser ssrieclrieli" aus
Konstanz uiitei'peixüulic'liei' l^eitunZ cles
ki),i!u!. >Iu>ikii!!^kt()i'8 I-lanciloser.

prsisvorrsilunA: Kn beste Lruppen, I^asre unci
Linielmsslcen.
Mffà xjntritrslcsrrsn:

l-lerren fr. 10. ; Oamen fr. S. ; Studenten fr. S.
sinà vom 8. Febr. sb kei )ierrn L. Leiimiat. ?srsàeqlst- (Ligsrren-

?mport) unà )(errn Aod. ^Veber <L>-
gsrren-Amport, Aeiievue) unà vom 13.
Zebrusr sb tàgliek von III12' Ilkr
sn àer Ioniisileksssc- ?u derienen.
Zekriftiiene Zestc-ilungen sinà sn àie
FonksNe -Verwaltung 2» riokten.

t?sn 's Ss/stv ^«!^

Onverglsielilielie
amerikanisene
tVIarke.

Kein Durclisickern
Kein ^introelcnen ksnn in

jscler beliebigen 8lellung geirsgen
«eràen, obne sus?ulsulsn. l>^»»»M^>^M

Iii àn Möll kitpierdillllllliiiMii ki-lliltüell. ' 'i
>ion verlsiilks lien I<!rto.Io? prati» »ncl Iraiilco vom

tZviiec-cl-tenoi. tue Me !>>.'ii^vei?.

I^rzosrt
»lies VVicksen u.
kiociien lier ?uss-

viert i-inoieum
prsolitvoiierLisnl

oiine tZià!
Keststtet ieuciN.

Aul«isciien
Nei!Strui<tur

sicktdsr!
kei jsciem Köllen

Sotort trocken!
Vüiiig geruckias!

lZrösste
Nzitbsrkeit!

(Vieie Monate.)
Verisngen

Sie prospeiite bei

?rzumiinztsrst.I7
?üric:ti I.

lvian seilte gensu sut <ien geseki. gesciiiikten

>is miuöer«eriige i>isc,iskmu^gen existieren.

sirssze ZZ: Kuggsuduki. Stsmptendsciisir. 7i
lterig. Notiinger ks-sr: ii. v. Siiren in Surick:
8tsi»-i-ti?ier. iizter.

I''mpfelile mein grosses l.xrgor vor-
?.ügiii'!i< r prirn- urici Kon^o^ zr^^g^^
von cier vveilliekirimleu b'irins. <Z. 'riolon-
krunnsr ii> IVIittsiiwslci. lìtikl^mo ül>er-
lltlssig. üiiistrierler preiseanrant
gr-rtis unci sraiiso. tZrosste ^.usvvirlll
in melodiöser, ein- um! msnrstimmiger
/iiliermnsik, ^Ilinms, Lclruien ete. On-
ü^erll'sMieiie Z^ittiorssitsn, soxvolll in

s !I.iItl>nrkeii. als srstklsssigos l-svrilcst -rnerk-tiint. proliS-
c!gsn l'unson'InnK >ios lZetrstzes,' portofrei. Koo2vrts»iten
primxiiiier.^aiteii '25 Lts- !>àmtl>elie Utsnsilisu in reieksr

tvlking
Sailen
30 0ts
prakliselier .^iiswalii.

20-781 Lrsdss Spe^isl-LissczkLîi: kür ^itksr
rüric-li I, Iv>llli-!u!ì^>'' 7.

Kenei-iZl-Agentur ?üricti :

Fl». Osttîlcelr, Iliàr8ti'a88e 14.
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- Ich ztopke
'chnkn'' ei»««îi»ir>«». s»wi» «on v'«I«n anderen "hervor
rli>ie»dcu grau-u-Lereinen empsoli^cnen Autom. Slops

n!>
'.O.iiiöliiiiie vork nnmenden Stopiarbciien

>vi Ctrüülpicn. Leineuzcuc, zr.. ob mehr oder
wcni>i>'r ichodli.i't. nichl mir schnell, sondern
uuiii wuudcl-schö» oirichmäsiin wie »cu gc-
loevl tti.'Zcr >jcr.;>liie»e». Jedes Schuitind

raie (lein Ääliuiaschiucuihei» soiorl ladelioZ

ual>mc rr. 4.5>i>.

^eriaud durch das PcrsaiNlianS

Llironos, Kasel,

i
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